Curriculum Vitae
[bookmark: _Hlk111808982]Der wissenschaftliche Lebenslauf dient der Darstellung Ihrer Person. Die jeweilige Programmkoordination nutzt den wissenschaftlichen Lebenslauf zur Prüfung der Antragsberechtigung und um mögliche Befangenheiten von Begutachtenden vorwegzunehmen. Die Begutachtenden und die Auswahlgremien des jeweiligen Programms nutzen diesen, für die Begutachtung und Bewertung Ihrer (wissenschaftlichen) Leistungen und wissenschaftlichen Qualifikation. Aus technischen Gründen werden einige Informationen auch im Portal des jeweiligen Programms abgefragt, wofür wir um Ihr Verständnis bitten. 
Eigene Vorarbeiten zu dem Projekt, dass während der Förderung bearbeitet werden soll müssen in der Projektskizze oder an der entsprechenden Stelle im Laufbahnkonzept bzw. dem Forschungszeitkonzept aufgeführt werden.
[bookmark: _Hlk111709173]Der Lebenslauf darf nicht mehr als maximal vier Seiten umfassen, behalten Sie dabei bitte die vorgegebene Formatierung bei (Arial 11pt, 1,2 Zeilenabstand). Dem Lebenslauf darf kein Foto beigefügt werden. Bitte bezeichnen Sie dieses Dokument wie in den jeweiligen Statuten der Programme beschrieben. Hilfstexte in grauer oder roter Schrift sind bei der Fertigstellung des Dokuments zu entfernen
Hinweis: Das vorliegende Dokument orientiert sich stark an der entsprechenden Vorlage der DFG. Es wurden jedoch für die Förderung an der Medizinischen Fakultät der RWTH Aachen notwendige Felder ergänzt und nicht notwendige Felder (im Sinne der Datensparsamkeit gelöscht). Verwenden Sie  bei DFG-Anträgen immer die dortige, aktuelle Version.

Persönliche und dienstliche Daten rein tabellarisch
	Titel
	

	Vorname
	

	Name
	

	Geburtsdatum
	

	Kontaktdaten
	Klinik/Institut, dienstliche Anschrift, Telefonnummer, E-Mailadresse

	Aktuelle Position
	

	Planstelle
	☐ ja		 ☐ nein

	Besoldungsgruppe
	☐ TV-L _____ Stufe: ___     ☐ TV-Ä _____ Stufe:___*

	Stellenumfang
	

	Vertragslaufzeit
	☐ unbefristet	 ☐ befristet bis ______________

	Aktuelle/s Klinik/Institut
	

	Identifikatoren/ORCID 
	Falls nicht vorhanden, wird empfohlen sich unter https://orcid.org/ darüber zu informieren.

	Bisherige Förderung in Programmen der Medizinischen Fakultät
	Programm, Förderlinie, Förderzeitraum und Umfang.



*Entfällt im START-Programm

Qualifizierung und Werdegang hybrid tabellarisch/Freitextfeld
Bitte nennen Sie die Stationen Ihrer (wissenschaftlichen) Karriere inklusive Qualifizierungsstationen. Bitte geben Sie jeweils Position, Institution und Dauer an. Optional können Sie auch auf den wissenschaftlichen Inhalt der Tätigkeiten eingehen.

	Stationen
	Zeiträume und nähere Einzelheiten

	Studium
	Fach, Zeitraum, Ort, Land
(ggf. auch Wechsel im Fachgebiet)

	Promotion
	Datum, Betreuende/Mentorinnen/Mentoren, Fach
(Angabe Fach ist optional), Einrichtung(en), Land

	Stationen des wissenschaftlichen/beruflichen
Werdegangs 
	Für den Antrag relevante Tätigkeiten sind chronologisch (die aktuellste am Anfang) mit der Angabe von Zeitraum, Station/Position und Einrichtung zu nennen, wie z. B. Forschungsaufenthalte, Promotion (Thema/Fach, Betreuende, Datum des Abschlusses), ggf. Stand des Habilitationsverfahrens, Tätigkeiten an Hochschulen/außeruniversitären Einrichtungen, klinische Tätigkeit/Tätigkeit in der Versorgung von Patientinnen und Patienten, ggf. Fortschritt oder Abschluss fachärztliche Weiterbildung (Fach, Jahr, Datum Abschluss), Erfahrungen und Qualifikationen in der Durchführung von klinischen Studien (Qualifikation als Prüferin, Prüfer oder Prüfungsteam-Mitglied sowie regulatorische und methodische Kenntnisse), Laborerfahrung, Tätigkeit in der Industrieforschung, Tätigkeiten in anderen Berufsbranchen, Unternehmensgründungen, ehrenamtliche Tätigkeiten etc.




Ergänzende Angaben zum Werdegang optional, Freitextfeld

[bookmark: _Hlk108184701]Hier können Sie freiwillig ergänzende Informationen zu Ihrem Werdegang oder einer besonderen persönlichen Situation eintragen, sollten Sie den Eindruck haben, dass diese Angaben für die angemessene Begutachtung und Bewertung Ihrer wissenschaftlichen Leistung relevant sein können. Als solche Besonderheiten oder Verzögerungen können beispielsweise Ausfallzeiten aufgrund von Kinderbetreuungsaufgaben, Mutterschutz-, Eltern- oder Erziehungszeiten, chronischen/langfristigen Erkrankungen, einer Behinderung oder besonderen familiären Verpflichtungen, wie der Pflege von Angehörigen, sowie Pandemie-bedingten Ausfallzeiten berücksichtigt werden. Es können auch zeitliche Verzögerungen im wissenschaftlichen Werdegang, z. B. für Personen, die in erster Generation eine akademische Karriere anstreben („first generation academic“), aufgrund von verschiedenen Pflicht- und Freiwilligendiensten, Spracherwerb, Migration oder Integrationsphasen, Flucht oder Asylverfahren und Ähnliches genannt werden. Bitte nennen Sie keine oder so wenige Daten wie möglich von Dritten. 

In der Begutachtung und vergleichenden Bewertung können dann beispielsweise biographische Besonderheiten oder unvermeidbare Verzögerungen (von mindestens 2–3 Monaten pro Jahr) in Ihrer wissenschaftlichen Karriere angemessen zu Ihren Gunsten berücksichtigt werden. 

Sollten Sie im Rahmen Ihrer Antragstellung relevante, vertrauliche Hinweise zu Ihrer persönlichen Situation (z. B. Erkrankung, Behinderung oder anderer Härtefall) geben wollen, diese jedoch nicht an Begutachtende oder das jeweilige Auswahlgremium weitergeleitet haben möchten, wenden Sie sich bitte an die jeweilige Programmkoordination . Bitte beachten Sie, dass solche Angaben dann nicht oder nur eingeschränkt in der Begutachtung und vergleichenden Bewertung berücksichtigt werden. 

[Freitextfeld, bitte überschreiben]

Wissenschaftliche Ergebnisse/Erfahrungen Freitextfelder

[bookmark: _Hlk108600565]Fassen Sie dann hier 1-2 Ihrer wichtigsten wissenschaftlichen Ergebnisse bzw. Erfahrungen (z.B. Laborerfahrungen, Betreuung von Bachelor-/Masterthesen, Anwendung bestimmter Analyse- oder Untersuchungsverfahren, Einwerbung von Mittlen uvm.) zusammen. 
Angaben zu quantitativen Metriken wie Impact-Faktoren und h-Indizes sind nicht erforderlich und sollten an dieser Stelle nicht aufgeführt werden.

Erläutern Sie ggf. Anteil Ergebnissen, Anträgen, Publikationen und/oder legen Sie dar, warum Sie die Publikation/bzw. den wissenschaftlichen Beitrag an dieser Stelle nennen.

[bookmark: _Hlk108600636]Die Angaben erfolgen in zwei Kategorien:

Kategorie A obligatorisch, Freitextfeld

In dieser Kategorie geben Sie bitte Fachaufsätze in Peer Review-Zeitschriften, Beiträge zu Konferenzen oder Sammelbänden jeweils mit Peer Review sowie Buchpublikationen an (siehe auch DFG-Vordruck 1.91). Es können maximal zehn Publikationen aufgelistet werden.

[Freitextfeld, bitte überschreiben]


Kategorie B optional, Freitextfeld

An dieser Stelle können Sie die in jeder weiteren Form öffentlich gemachten Ergebnisse aus Ihrer Forschung anführen. Dies könnten z. B. Artikel auf PrePrint-Servern, Beiträge zu Konferenzen oder Sammelbänden jeweils ohne Peer Review, Datensätze, Protokolle von Klinischen Studien, Softwarepakete, angemeldete und erteilte Patente oder Blogbeiträge, Infrastrukturen oder Transfer sein. Ebenfalls angeben können Sie hier weitere Formen wissenschaftlichen Outputs wie z. B. Beiträge zur (technischen) Infrastruktur einer wissenschaftlichen Community (auch auf internationaler Ebene) oder Beiträge zur Wissenschaftskommunikation. Diese zweite Kategorie unterliegt ebenfalls einer Beschränkung auf maximal zehn Elemente.

[Freitextfeld, bitte überschreiben]


[bookmark: _Hlk108600333]Betreuung von Forschenden in frühen Karrierephasen optional, verpflichtend für START Anträge Freitextfeld

[Freitextfeld, bitte überschreiben]


Anerkennung durch das Wissenschaftssystem optional, Freitextfeld

Hier können Sie Angaben zu Auszeichnungen oder Preisen machen. Dazu zählen auch Einladungen oder Berufungen in herausgehobenen Gremien oder Akademien.

[Freitextfeld, bitte überschreiben]


Sonstige Angaben optional, Freitextfeld

Hier können Sie auf weitere Punkte zur Charakterisierung Ihrer Person als Wissenschaftlerin bzw. Wissenschaftler oder auf andere Aspekte, wie beispielsweise eine Dual-Career-Thematik (die z.  B. die Standortwahl bedingt), hinweisen, die aus Ihrer Sicht relevant für die Begutachtung oder Bewertung des Antrags sind.

[Freitextfeld, bitte überschreiben]


_______________________________
Ort/Datum/Unterschrift

	
[image: rwth_fak10_de_cmyk]
[image: Ein Bild, das Kreis, Reihe, Symmetrie, Kunst enthält.
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